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Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• PRAKTIKER BAUMARKT
• GALERIA KAUFHOF

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Mächtiges Konzerterlebnis
Männerchor Elsen feiert mit Gastsängern sein 90-jähriges Bestehen

E l s e n  (WV). Mit einem
großen Festkonzert hat der
Männerchor Elsen sein 90-jäh-
riges Bestehen gefeiert. Die
Zuhörer in der festlich ge-
schmückten, ausverkauften
Bürgerhalle genossen ein ab-
wechslungsreiches Programm .

150 Männer und Frauen standen beim Jubiläumskonzert im Elsener Bürgerhaus auf der
Bühne. Dort feierte der Männerchor Elsen mit vielen Gästen sein 90-jähriges Bestehen. Das

Publikum war vom Konzert begeistert und forderte die Sänger mittels Applaus zu
mehreren Zugaben auf. Foto: Dieter Neumann

Dabei zeigten der Männerchor
Elsen, der Hubertuschor Sennela-
ger und die »Herren Vocalisten«
eindrucksvolle Werke aus ihrem
Repertoire. Höhepunkt des
Abends waren große Opernchöre,
die von allen 150 Sängern als
Chorgemeinschaft gestaltet wur-
den und einen nachhaltigen Ein-
druck hinterließen. Die Zuhörer
bedankten sich mit lang anhalten-
dem Applaus für einen beeindru-
ckenden Konzertabend und for-
derten die Chöre zu zwei Zugaben

heraus.
Das Programm eröffnete der

Jubiläumschor mit dem hymni-
schen »Festgesang«. Ein stim-
mungsvoller Chorsatz zum Thema
»Frühling«, der Evergreen »Im
Prater blüh’n wieder die Bäume«
und das romantische Werk »Wenn
es Abend wird« zeigten danach in
verschiedenen Facetten die vielfa-
chen Gestaltungsmöglichkeiten

der 50 Sänger unter der Leitung
von Alfons Puscher. Klanglich dif-
ferenziert vom leisen Piano bis
zum mächtigen Fortissimo erklang
abschließend die »Kosakenpat-
rouille«. Den Chorklang unter-
stützten dabei Andreas Steins auf
der Trompete und Ellen Plem am
Klavier. 

Danach brachte der Hubertu-
schor Sennelager ein Ständchen.

Dabei konnte die imposante Größe
des Chores ebenso wie der Klang
eines gemischten Chores das Pub-
likum begeistern. Neben Musical-
melodien und Evergreens gefiel
besonders »Auf die Freundschaft«
mit einem dunklen Alt-Solo von
Ilona Puscher. Als weitere Gratu-
lanten brachten die »Herren Voca-
listen« mit Chorsätzen im Stil der
Comedian Harmonists gekonnt
neue Klangfarben in das Konzert.
Außerdem begeisterten zwischen
den Chorauftritten virtuos vorge-
tragene solistische Beiträge von
Maria Algermissen auf dem Akkor-
deon sowie von Barbara Hüschen,
Violine, die Zuhörer. 

Zum Höhepunkt des Konzerta-
bends bot sich dem Publikum ein
faszinierendes Bild: Alle 150 Akti-
ven zusammen interpretierten mit
mächtige Klangfülle große Opern-
literatur. Beim »Zigeunerchor«
und »Teure Heimat« reagierten

alle genau auf die differenzierten
Anweisungen des Chorleiters, so
dass auch nuancierte Feinheiten
zu erleben waren. Gänsehaut-Ge-
fühle kamen vor allem bei »Ach,
ich hab in meinem Herzen« auf.
Ilona Puscher und Franz Josef Voß
gestalteten mit weicher Tongebung
das Liebesduett, der Chor bekräf-
tigte die Aussagen in einfühlsa-
men, nachdrücklichen Wiederho-
lungen. 

Für die Darbietungen der Chöre,
der Solisten und die souveräne
Gesamtleitung erhielten die Betei-
ligten lang anhaltenden Beifall.
Dem Applaus der Zuhörer dankte
der Chor mit zwei Zugaben. »Con-
quest of Paradise« wurde zu einem
mächtigen Erlebnis: Trompete,
Keyboard und Klavier unterstütz-
ten den Chorklang. Überschäu-
mende Lebensfreude war im ab-
schließenden Chorsatz »Die Juli-
ska aus Budapest« zu vernehmen.

FFestschrift mit DVD erschienenestschrift mit DVD erschienen

Der Männerchor Elsen gab zu
seinem Jubiläum auch eine inte-
ressante Festschrift heraus. Die-
se informiert vor allem durch
eine beigefügte DVD ausführlich
über den Männerchor Elsen. Das
musikalische Repertoire ist in
wesentlichen Beispielen darauf

ebenso zu erleben wie ein aussa-
gefähiger Überblick über das
Selbstverständnis des Chores so-
wie seine vielfältigen Aktivitäten.
Über den Chor kann man sich im
Internet informieren.

@ www.maennerchor-elsen.de.

Von Konstanz an die Pader
Neubürgerempfang mit Heinz Paus im Rathaus

P a d e r b o r n  (WV). Zurück
zu den Wurzeln. Das gilt für
Andreas Drecker. Der 42-Jähri-
ge zog mit seiner Frau Sigrid
(43) und seiner Tochter Astrid
(5) von Konstanz nach Pader-
born und damit in die Geburts-
stadt seiner Großmutter.

Von Konstanz nach Paderborn kam die Familie Sigrid (links), Astrid und
Andreas Drecker. Gemeinsam mit etwa 100 weiteren Neubürgern
wurden sie von Bürgermeister Heinz Paus im Rathaus begrüßt.

Doch weniger aus diesem Grund
als vielmehr aus beruflichen Grün-
den hat die Familie Drecker Pader-
born zu ihrer neuen Heimat ge-
macht. Der Diplom-Physiker trat
bei Wincor-Nixdorf eine Stelle an,
und somit war der Wohnungs-
wechsel programmiert. Bürger-
meister Heinz Paus begrüßte die
Familie Drecker gemeinsam mit
etwa 100 weiteren Neubürgerin-
nen und Neubürgern im Paderbor-
ner Rathaus. Einer guten Tradition
folgend haben sie bei diesem
Empfang die Möglichkeit, mehr
über Paderborn zu erfahren und
Kontakte zu knüpfen. »Wir freuen
uns, dass Sie sich für Paderborn
entschieden haben«, sagte Bürger-
meister Heinz Paus zu Beginn des
Empfangs, an dem auch die stell-
vertretenden Bürgermeister Diet-
rich Honervogt und Martin Pantke,

die neue Technische Beigeordnete
Claudia Warnecke und weitere
Vertreter des Rates und der Ver-
waltung teilnahmen. Vor elf Jah-
ren sei er selbst Neubürger in
Paderborn gewesen und habe es
bisher nicht bereut. 

Heinz Paus stellte anschließend

Geschichte und Gegenwart Pader-
borns vor und ging insbesondere
auch auf das große ehrenamtliche
Engagement in der Stadt ein. »Wir
würden uns freuen, wenn Sie sich
auf das einlassen würden, was wir
hier ehrenamtlich bieten«, warb
der Bürgermeister.

Heimatverein tagt
in Wiedenbrück

Schloß Neuhaus (WV). Der Hei-
matverein Schloß Neuhaus hält
seine Jahreshauptversammlung
am Samstag, 21. Mai, in Wieden-
brück ab. Anmeldungen für die
Busfahrt um 14 Uhr ab Hallenbad
werden noch bis Donnerstag vom
Vorsitzenden Kurt-Heiner Spren-
kamp entgegen genommen, �
05254/2412. 

Wanderung ins
Beketal

Neuenbeken (WV). Der Heimat-
schutzverein Neuenbeken veran-
staltet am Sonntag, 29. Mai, eine
Familienwanderung ins Beketal.
Treffpunkt ist am Hof von Albert
Lappe, Horner Hellweg 41. Zu-
nächst ist um 11 Uhr ein Früh-
schoppen geplant. Nach einer Por-
tion Erbsensuppe beginnt die
Wanderung um 12.30 Uhr. Die
Organisatoren der Dorfkompanie
raten Teilnehmern, festes Schuh-
werk mitzubringen. 

Wenn Senioren
umziehen

Paderborn (WV). Unter dem
Thema »Umzug in eine Altenein-
richtung« steht ein Vortrag bei der
Innenstadtpfarrei St. Liborius
morgen, Donnerstag. Im Pfarr-
heim Grube referiert Manfred
Pietsch um 20 Uhr über Möglich-
keiten des seniorengerechten
Wohnens. Außerdem beantwortet
er Fragen, die sich rund um den
Umzug aus der eigenen Wohnung
ins betreute Wohnen oder ein
Pflegeheim ergeben. 

Geehrte und Vorstand des DRK Schloß Neuhaus (von links): Margarete
Klein, Bernhard Schaefer, Christel Siekermann, Viktoria Seibel, Julian
Linnenbrink, Bianca Linnenbrink und Dominic Arbeiter. Foto: WV

Herzblut macht
den Erfolg aus
DRK-Ortsverein zieht Jahresbilanz

Schloß Neuhaus (WV). Mehr als
5700 Stunden haben die Ehren-
amtlichen des Deutschen Roten
Kreuzes Schloß Neuhaus im ver-
gangenen Jahr geleistet. Diese
Bilanz zog der Vorsitzende Bern-
hard Schaefer jetzt in der Jahres-
hauptversammlung. 

»Das Herzblut jedes einzelnen
macht den Erfolg des Ortsvereins
aus«, sagte Schaefer. Die 34 Helfer
der Einsatzgruppe sicherten nicht
nur die medizinische Versorgung
bei zahlreichen Veranstaltungen,
sondern trügen durch ihre Teil-
nahme an Fortbildungen, Übun-
gen und Einsätzen zum Funktio-
nieren des Katastrophenschutzes
im Kreis Paderborn bei. Rotkreuz-
leiterin Bianca Linnenbrink erin-
nerte an die Typisierungsaktion
für den kleinen Maxi und den
Verpflegungseinsatz während des
Hochwassers in Büren.

Doch nicht nur im Bereich der
Aktivitäten der Einsatzgruppe
konnte die Rotkreuzleiterin starke

Zahlen vorweisen. An 16 Blut-
spendeterminen gaben knapp
2100 Spender ihr Blut für den
guten Zweck. Die Quote von 117
Erstspendern sei laut Linnenbrink
dabei besonders erfreulich.

In den Kleidercontainern des
DRK Schloß Neuhaus kamen im
Jahr 2010 mehr als 40 Tonnen
Altkleider zusammen. »Das ist
wirklich eine enorme Menge. Und
mit den 13 neuen Kleidercontai-
nern, die Ende vergangenen Jah-
res aufgestellt wurden, können wir
das Ergebnis sicherlich in diesem
Jahr noch stark verbessern«, be-
richtete die Rotkreuzleiterin. An-
teil am Vereinsleben haben auch
der Sozialdienst und das Jugend-
rotkreuz. Neuerungen gibt es im
Vorstand. Viktoria Seibel wurde
einstimmig zur neuen Schatzmeis-
terin des Ortsvereins gewählt. Ge-
ehrt wurden Bianca und Julian
Linnenbrink (fünf Jahre Mitglied),
Christel Siekermann (zehn Jahre),
sowie Margarete Klein (35 Jahre). 

Union informiert Bürger
Paderborn (WV). Die Paderbor-

ner Christdemokraten laden zu
zwei Informationsveranstaltungen
ein. Heute geben Mitglieder der
CDU-Ratsfraktion und der CDU-
Ortsunion über kommunalpolitisch
aktuelle Themen Auskunft. Dabei
geht es um den geplanten Volks-
hochschul-Neubau am Stadelhof,
die Renovierung und Erweiterung
der Gymnasien Pelizaeus und

Reismann und die Domplatztiefga-
rage. Beginn ist um 19 Uhr im
Meinwerk-Institut, Giersmauer 35.

Die Senioren-Union hat morgen,
Donnerstag, Bürgermeister Heinz
Paus eingeladen. Um 15 Uhr geht
es im Rathaussaal um den Neubau
von Volksbank und Kammerspiele,
den Ausbau der Bahnhofstraße
und die Erneuerung des Dom- und
Marktplatzes. 

Besitzer
Hervorheben

Besitzer
Textfeld
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